
[GB] Ofcom-Konsultation zum Leitfaden für Anbieter
von Abrufprogrammdiensten für die Erfüllung neuer
Anforderungen zu europäischen Werken
IRIS 2022-3:1/13

Julian Wilkins
Wordley Partnership

Ofcom hat einen Entwurf zu einem Leitfaden herausgegeben, wie Anbieter von
Abrufprogrammdiensten (on-demand programme service - ODPS) neue
Anforderungen bezüglich europäischer Werke gemäß Abschnitt 368CB des
Kommunikationsgesetzes 2003 („das Gesetz“) erfüllen sollten.

Der Leitfadenentwurf spiegelt die Änderungen des Rechtsrahmens wider, die seit
dem 1. November 2020 in Kraft sind, und wird den bestehenden Leitfaden der
Ofcom zu den Verpflichtungen für ODPS-Anbieter in Bezug auf europäische Werke
ersetzen. Die regulatorische Änderung ergibt sich aus der Umsetzung der
überarbeiteten Richtlinie über audiovisuelle Mediendienste 2018 (AVMD-
Richtlinie) in britisches Recht gemäß den Bedingungen des EU-
Austrittsabkommens.

In Abschnitt 368CB (7) des Gesetzes heißt es: „‚Europäische Werke‘ sind unter
Bezugnahme auf Artikel 1 der AVMD-Richtlinie wie folgt definiert: a) Werke aus
den Mitgliedstaaten der Europäischen Union, b) Werke aus anderen europäischen
Ländern, die Vertragsparteien des Europäischen Übereinkommens über
grenzüberschreitendes Fernsehen des Europarates (ECTT) sind, und c) Werke, die
im Rahmen der zwischen der Europäischen Union und Drittländern im
audiovisuellen Bereich geschlossenen Abkommen in Koproduktion hergestellt
werden und die den, in den einzelnen Abkommen jeweils festgelegten,
Voraussetzungen entsprechen.“

Die Richtlinie sieht neue Anforderungen für ODPS-Anbieter vor, um
sicherzustellen, dass jedes Jahr durchschnittlich mindestens 30 % der in ihren
Diensten enthaltenen Programme hervorgehobene europäische Werke sind, und
um den Zugang zu diesen Programmen zu erleichtern. Die AVMD-Richtlinie
enthält eine Anleitung zur Berechnung des Mindestanteils von 30 %. Zu den
europäischen Werken gehören Inhalte, die aus den Mitgliedstaaten der
Europäischen Union stammen, sowie Werke aus anderen europäischen Staaten,
die Vertragsparteien des Europäischen Übereinkommens über
grenzüberschreitendes Fernsehen des Europarates (ECTT) sind. Das Vereinigte
Königreich ist nach wie vor Vertragspartei des ECTT, sodass Werke, die aus dem
Vereinigten Königreich stammen, als europäische Werke gelten.
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Ein ODPS-Anbieter muss sicherstellen, dass europäische Werke in seinem Dienst
hervorgehoben sind. Nach Ansicht der Ofcom gibt es keine Einheitslösung, um die
Hervorhebung europäischer Werke sicherzustellen. Die Regulierungsbehörde
räumt ein, dass es von ITV Hub bis Amazon viele Anbieter gibt, an die Nutzer
unterschiedliche Erwartungen haben. Im Rahmen des Leitfadenentwurfs ermutigt
Ofcom Anbieter, bei der Erfüllung dieser Anforderung innovativ zu sein und
aufkommende neue Methoden und Instrumente zu nutzen.

Ofcom hat dafür Sorge zu tragen, dass Anbieter die neuen Anforderungen
einhalten, die als Regel 15 in die ODPS-Vorschriften und -Leitlinien der Ofcom
aufgenommen wurden. Abschnitt 368CB des Gesetzes legt fest, dass diese
Anforderungen gemäß den Leitlinien der Europäischen Kommission zu
europäischen Werken vom Juli 2020 auszulegen sind. Ofcoms Leitfadenentwurf
spiegelt diese Leitlinien wider und verweist gegebenenfalls auf sie.

Der von Ofcom vorgeschlagene Leitfaden soll den Anbietern helfen zu verstehen,
wie sie die neuen Anforderungen erfüllen können - dazu gehört auch die
Auslegung der relevanten gesetzlichen Ausnahmen -, und soll die Schritte
erklären, die die Regulierungsbehörde anwenden wird, um die Einhaltung durch
Anbieter sicherzustellen. Der Leitfadenentwurf soll ODPS-Anbieter dabei
unterstützen, die Anwendung der neuen Quote für europäische Werke, die
Anforderung zur Hervorhebung und die geltenden Ausnahmeregelungen aufgrund
einer geringen Einschaltquote (weniger als 1 % des Zuschaueranteils), eines
geringen Umsatzes (Jahreseinnahmen von weniger als GBP 1,7 Mio.) oder der Art
beziehungsweise des Themas des Dienstes zu verstehen; beispielsweise gelten
die Anforderungen für europäische Werke nicht für Nachrichten-, Sport- und
Teleshopping-Sender.

Darüber hinaus umreißt der Leitfadenentwurf den von Ofcom vorgeschlagenen
Ansatz zur Einhaltung der Quote für europäische Werke, unter anderem die von
Ofcom vorgeschlagene Methode zur Erhebung von Daten darüber, wie die
Anforderungen erfüllt werden, und zur Förderung des Austauschs bewährter
Praktiken zur Hervorhebung europäischer Werke. Ofcom schlägt vor, im Frühjahr
2023 und danach jedes Jahr Informationen von den Anbietern anzufordern. Dazu
gehören Angaben zu europäischen Werken in Anbieterkatalogen, wie sie diese
Inhalte hervorheben und gegebenenfalls die Gründe für die Anwendung von
Ausnahmen.

Ofcom bittet alle interessierten Parteien, insbesondere ODPS-Anbieter, die
Industrie insgesamt und andere Interessenträger, um Kommentare zum
Leitfadenentwurf. Kommentare zu den Verpflichtungen in Bezug auf europäische
Werke sind bis zum 22. März 2022 einzureichen.

Nach Prüfung der Antworten plant Ofcom, im Sommer 2022 einen endgültigen
Leitfaden herauszugeben. Dieser Leitfaden wird ihre bestehende Anleitung für
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ODPS-Anbieter insbesondere zu den Verwaltungsregeln (Regeln 1 - 9) und den
Regeln zu Sponsoring und Produktplatzierung (Regeln 13 und 14) sowie ihre
kürzlich veröffentlichte Anleitung für Maßnahmen zum Schutz der Nutzer vor
schädlichem Material (Regeln 10, 11 und 12) flankieren.

Ofcom ermutigt Anbieter, mit ihr zusammenzuarbeiten; sollte die
Regulierungsbehörde jedoch die Befürchtung haben, dass ein Anbieter gegen
seine Verpflichtungen verstoßen hat oder verstößt, hat Ofcom
Ermittlungsbefugnisse, um Auskünfte zu verlangen und eine
Durchsetzungsmitteilung zu erlassen. Gegebenenfalls kann Ofcom eine Geldstrafe
verhängen, die in einem angemessenen Verhältnis zur Zuwiderhandlung steht
und 5 % des Jahresumsatzes oder GBP 250 000 (je nachdem, welcher Betrag
höher ist) nicht übersteigt.

Ofcom’s On-demand programme services guidance. Consultation on
guidance for ODPS providers on obligations relating to European works.

https://www.ofcom.org.uk/consultations-and-statements/category-2/odps-
obligations-european-works

Ofcom-Leitfaden für Abrufprogrammdienste. Konsultation zum Leitfaden für
ODPS-Anbieter zu Verpflichtungen in Bezug auf europäische Werke
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